
Online-Zertifikatslehrgang

Nachhaltiges Lieferketten- 
management (IHK)
Sorgfaltspflichten umsetzen, Wertschöpfungs
ketten verantwortungsvoll gestalten



Für wen?

Für Entscheiderinnen und Entscheider aus Unter-
nehmen ALLER Branchen und Größen, die über eine 
eigene Liefer- und Wertschöpfungskette verfügen, 
insbesondere der Bereiche Einkauf/Beschaffung, Quali-
tätsmanagement, Personal und Unternehmensstrategie 
sowie Umwelt- und Nachhaltigkeitsbeauftragte.

Umfang und Inhalte (Auswahl)

Insgesamt ca. 41 Lehrgangsstunden als Live-Online-Training sowie  
ca. 28 Lehrgangsstunden als modulbegleitendes Selbstlernstudium.

Anmeldung

Bitte melden Sie sich über Ihre IHK bzw. über Ihr IHK- 
Bildungszentrum an: www.ihk.de/#ihk-finder

Nutzen für Teilnehmende  
und Unternehmen

Die Absolventinnen und Absolventen können
- die Lieferketten ihrer Unternehmen analysieren.
- konkrete Maßnahmen ableiten, wie Nachhaltigkeits-

standards entlang der Wertschöpfungskette angewen-
det und umgesetzt werden können.

- ein ganzheitliches Nachhaltigkeitsmanagement im 
Unternehmen initiieren.

Unternehmen
- reduzieren Risiken sowohl für Mensch und Umwelt, 

als auch für das Unternehmen selbst und gewinnen 
Ansehen bei Kunden, Finanzpartnern und Politik.

- sichern ihre Zukunftsfähigkeit.

Darum geht‘s

Das seit Anfang 2023 geltende Sorgfaltspflichtengesetz 
nimmt Unternehmen in die Pflicht, sowohl im eigenen 
Geschäftsbereich als auch in der Lieferkette mehr 
Verantwortung für Menschenrechts- und Umweltrisiken 
zu übernehmen. Wie diese Anforderungen zum Nutzen 
aller umzusetzen sind, ist Inhalt dieser Qualifizierung.

Theoretische Grundlagen, politischer Hinter-
grund, Fokus Menschenrechte und Umwelt

Differenzierung und „Angemessenheit“

Sorgfalt als interner/externer „Business Case“ 
entlang der eigenen Liefer- und Wertschöp-
fungskette verstehen, analysieren und nutzen

Methoden des aktiven Risikomanagements 
kennenlernen

Verankerung von Sorgfaltspflichten im  
Managementsystem, kontinuierliches Risiko-
management, risikobasierte Maßnahmen zur 
Prävention und Abhlife entwickeln

Vorgaben erfüllen, Potenziale für die interne  
und externe Kommunikation nutzen

Konzeption und Diskussion, Ausarbeitung,  
Erfahrungsaustausch, Umsetzungsfahrplan

Einführung

Erwartungen der Stakeholder

Kür statt Pflicht

Risiken und Auswirkungen

Vertiefung und Praxis

Berichtsanforderungen und 
Kommunikation

Individuelles Praxisprojekt

Technische Voraussetzungen: Betriebssystem mit einer aktuellen 
Version, jeweils mit Soundkarte/Soundausgabe und Anschluss für ein 
Headset // Kopfhörer mit Mikrofon (Headset), Webcam //
Internetzugang mit mind. 0,6 Mbps Downstream und mind. 1 Mbps  
im Upstream (im Router oder unter Einstellungen/ Netzwerkge
schwindigkeit abrufbar) // Aktuelle Version eines HTML5-Browsers  
(z. B. Chrome, Firefox) // Per Link gelangen die Teilnehmenden in 
den virtuellen Klassenraum.

Informationen zum Datenschutz: Entsprechend der Auflagen der 
geltenden Datenschutzbestimmungen speichert und verarbeitet die 
IHK bzw. das IHK-Bildungszentrum die zur Anmeldung erforderlichen 
personenbezogenen Daten und gibt diese ausschließlich zur 
ordnungsgemäßen Durchführung der Online-Weiterbildung an 
Dienstleister der IHK-Organisation weiter.

Online-Zertifikatslehrgang

•	 Zentrale Durchführung mit erfahrenen Online-Trainerinnen und -Trainern
•	 Abwechslungsreiches Blended-Learning-Konzept für optimale Lernerfolge
•	 Bundesweit anerkanntes IHK-Zertifikat (in Deutsch und Englisch) inklusive 

digitalem IHK-Badge für Social-Media-Profile, E-Mail-Signatur usw.
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In Kooperation mit

Termine

Online-Zertifikatslehrgang

Nachhaltiges Lieferketten-
management (IHK)
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ketten verantwortungsvoll gestalten

Live-Online-Training/E-Learning Start 2024

15. Januar 2024 
bis 19. April 2024,  
i. d. R. Freitags,  
09:00 – 13:00 Uhr

13. September 2024 
bis 9. Dezember 2024, 
i. d. R. Montags,  
13:00 – 17:00 Uhr

Technik-Check 1 LStd.
15. Januar 2023,
10:00 – 11:00 Uhr

13. September 2024,
10:00 – 11:00 Uhr

Modul 1 – Unternehmerische Sorgfaltspflichten und nachhaltige 
Liefer- und Wertschöpfungsketten
Inhalte u. a.:	
- die Anforderungen verstehen
- Erwartungen der (internationalen) Politik
- Chancen für die Unternehmen erkennen

ca. 18 LStd. 19. und 26. Januar 2024 
sowie 2. und 9. Februar 2024

16., 23. und 
30. September 2024  
sowie 7. Oktober 2024 

Modul 2 – Menschenrechtliche und umweltbezogene Sorgfalt im 
eigenen Unternehmen und in der Lieferkette praktisch angehen
Inhalte u. a.:	
- Methoden und Initiativen, die Unterstützung schaffen
- Prozessmapping des eigenen Unternehmens
- �kontinuierliches Risikomanagement initiieren bzw. weiterentwickeln
- �Beschwerdemechanismen und Umgang mit betroffenen Rechte

inhaberinnen/-inhabern
- Präventionsstrategien
- �Dokumentation, Monitoring, Berichtswesen und Kommunikation

ca. 15 LStd. 16. und 23. Februar 2024 
sowie 1. März 2024

14., 21. und 28. Oktober 
2024

Modul 3 – Integration ins Unternehmen: Individuelle Praxis
anwendung
- �Praxisprojekt zur Umsetzung/Verbesserung der Sorgfaltspflichten 

im eigenen Unternehmen
- Regelmäßiger moderierter Erfahrungsaustausch
- Hürden identifizieren, Lösungsansätze entwickeln
- Individueller Fahrplan für Maßnahmen- und Handlungsschritte

ca. 7 LStd. 8. März 2024 und 
5. April 2024 
(09:00 – 11:00 Uhr)

4. und 25. November 2024 
(09:00 - 11:00 Uhr)

IHK-Zertifikatstest (online) 1 LStd. 19. April 2024 9. Dezember 2024

Gesamtumfang Live-Online-Training ca. 41 LStd.

zzgl. modulbegleitendes Selbstlernstudium ca. 28 LStd.




